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Tipps der Woche

•	 Problemstoffsammlung am Samstag, 01. April 2023, Parkplatz Sennerei Schläge beim Rathaus (Rubrik „Das Rathaus Informiert“)

HAUSHALTSPLAN 2023 
(Rubrik „Das Rathaus Informiert“) 

 

Grundstückserlöse	-	Verkauf	„Post	Areal“

Ausbau	Radwegenetz	-	Betenbrunn	-	Steinsbrunn

Feuerwehrfahrzeug	LF10	-	Abt.	Wintersulgen	
(Bildnachweis	Fa.	Rosenbauer	GmbH)

Freibad	-	Solarthermie	/	Kassenautomat
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Bürgermeisteramt
Rathaus Heiligenberg
Schulstraße 5 07554 9983-0
  Fax 07554 9983-29

Bürgermeister 
Frank Amann 07554 9983-0
privat  07554 989009

1. Bürgermeisterstellvertreter
Michael Moser  07554 9864420

Ortsreferent Wintersulgen
Markus Müller  07554 8314

Ortsreferent Hattenweiler
Hubert Nadler  07552 935902

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgermeister nach Terminabsprache

Schulen / Kindergarten
Grundschule Tel 07554 266
Heiligenberg Fax 07554 9899831
Sporthalle  07554 9899829

Kindergarten Zum guten Hirten
Heiligenberg  07554 8544

Kleinkindgruppe/Waldorfkindergarten
 07554 8001-153
Camphill Schulgemeinschaft
Föhrenbühl 07554 8001-0
Heiligenberg-Steigen

Home-Care 07554 9984214 
Schule für Krankenpflegeassistenten 

Poststelle
Wintersulgen Tel. 07554 97318

Touristinformation
Claudia Schacht 07554 9983-12

Service-Telefon für Wetter- und
Loipenbericht  07554 9983-13

Freibad 0800 078 67 86 

Bauhof/Wasserwerk
Bauhof/Bauhofleiter 
Herr Haupter  0171 7340190 
Wassermeister 
Herr Speth    0173 7535343
Bauhof  07554 987065 
Fax  07554 9872816 

Abwasserbeseitigung
Herr Hoffmann  0172 3719603

Forstverwaltung
Forstbetrieb Fürst zu Fürstenberg GmbH & 
Co.KG, Forstangelegenheiten
Herr Christian Hohenberger  0175 2229399
Wildunfälle an der L201, K7767 und K7755 
Herr Manfred Hornstein 07554 1399 oder 
Herr Hubert Hornstein 07554 8386

Forstverwaltung Heiligenberg
Revierleiter
Herr Städele 07554 9223
 0159 04204143
Vermietung Grillhütte Heiligenholz
Günter Reichle 07554 990643

Recyclinghof / Abfallwirtschaft
Öffnungszeiten Recyclinghof
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr
Abfallberatung
Landratsamt
Bodenseekreis  07541 204 - 5199

Servicenummer
Abfallbeseitigung/Abfuhr
Restmüll/Biomüll/Sperrmüll
Einsatzleitung 07541 401093
Gelber Sack
Firma Alba   0800 223 2555

Notruf   
Feuerwehr/Rettungsdienst  112

Kommandant Johannes Leppert   
 0151 191 341 41

Polizei  110

Polizeiposten Salem 07553  8269-0

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaftsleiter: Heiligenberg
Frau Schatz 07554 652
 0173 3252516
Frau Holpert  07553 2849930

Krankenhaus
Pfullendorf  07552 2502

Krankenhaus
Überlingen  07551 9477-0

Stadtwerk am See -  
Störung Gas   0800 505 3333

EnBW-Störungsdienst
Regionalzentrum
Tuttlingen  0800 3629477

Bestattungen
Allweier Markus    07554 461 

Kirchen
Pfarrbüro 
Frickingen              07553 91994423

Pfarrbüro Salem 07553 9199440

Ev. Pfarramt
Salem-Heiligenberg 07553 280
Ev. Pfarramt Pfullendorf 07552 8163

Ärzte  
Praxis Holste  07554 287

Praxis Klier 07554 240

Zahnärzte
Praxis Dr. Bengel  Tel. 07554 295

Zahnärztliche  
Notfalldienstnummer  Tel. 0761 120 120 00

Apotheken
Der Apothekennotdienst kann täglich aktuell 
im Internet auf der Homepage der Landesapo-
thekenkammer abgefragt werden: 
- unter: www.lak-bw.notdienst-portal.de 
- oder Tel. 0800 0022 833 
- oder 22833 Handy (max. 69ct/min) 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg  Tel. 07554/250  

Notdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Bodenseekreis   
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117
HNO-ärztlicher Notfalldienst:  116117  
Friedrichshafen (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinikum Friedrichshafen GmbH, Röntgenstraße 2, 
88048 Friedrichshafen Sa, So und FT 08-21 Uhr   
Tettnang (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinik Tettnang GmbH, Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang 
 Sa, So und FT 08-21 Uhr 
Überlingen (Allgemeiner Notfalldienst) 
HELIOS Spital Überlingen GmbH, Härlenweg 1,  
88662 Überlingen Sa, So und FT 08-21 Uhr

Familienhilfe
Home-Care Ambulanter Krankenpflegedienst 
Pflegestützpunkt für Heiligenberg und Um-
gebung 
Verwaltung:  07554 / 9984 – 0 
24-Stunden-Notruf: 07554 / 9984 – 313 

„Miteinander“ Bürger-Selbsthilfe Frickingen e.V. 
  Tel.: 07554 983050

Sozialstation Salem e.V. 07553 92220
Sozialstation Pfullendorf 07552 92896-70

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Frau Senger  07771 8759177

Telefonseelsorge 0800 1110111

Hospizgruppe 
Salem e.V.  07553 6667

Familienberatung bei familiären 
Problemen - Kreisjugendamt -
Fr. Aubry  07541 2045696

AWO Frauen-Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Telefonnummer:  07541 4893626

Wirtschaftsförderung WfB
Bodenseekreis GmbH
Geschäftsstelle Überlingen 07551 94719-37

Selbsthilfegruppe 
Freundeskreis 07554 8129

Impressum: 
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt in 88633 Heiligenberg, 
Tel. 0 75 54 - 9 98 30, www.heiligenberg.de
Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag, Anton Stähle Gmbh & Co. KG, Meßkircher 
Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771-9317-11, Fax 
07771-931740, E-Mail anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Gemeinde Heiligenberg Landkreis Bodenseekreis 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung 
der Wahl der Bürgermeisterin / des 
Bürgermeisters am 02.04.2023 
Zur Durchführung der Wahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeis-
ters wird bekannt gemacht: 

1. Die Wahlzeit dauert von 8 bis 18 Uhr. 

2. Die Gemeinde ist in 4 Wahlbezirke eingeteilt. In den Wahlbe-
nachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens 
zum 12.03.2023 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte 
wählen kann. 
Die Gemeinde ist in folgende 4 Wahlbezirke eingeteilt: 

Nummer des 
Wahlbezirks

Abgrenzung des 
Wahlbezirks

Wahlraum

01 01 Heiligenberg-Nord Sennhof am Schloss, Saal, 
Schulstraße 1, 88633 

Heiligenberg - barrierefrei

02 02 Heiligenberg-Süd Sennhof am Schloss, 
Foyer, Schulstraße 1,88633 
Heiligenberg - barrierefrei

03 03 Wintersulgen Gemeindehaus Wintersul-
gen, Saal, Am Rathaus 1, 

88633 Heiligenberg - 
barrierefrei

04 04 Hattenweiler Dorfgemeinschaftshaus 
Hattenweiler, Saal, 

Rosenstraße 2, 88633 
Heiligenberg - barrierefrei

  
3.   Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel 

enthält die Namen der Bewerber/innen, die öffentlich bekannt 
gemacht wurden. Der Wähler ist an diese Bewerber/innen nicht 
gebunden, sondern kann auch andere wählbare Personen 
wählen. Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 Abs. 
1 des Grundgesetzes und Unionsbürger, die vor der Zulassung 
der Bewerbungen in der Bundesrepublik Deutschland wohnen; 
sie müssen am Wahltag das 25., dürfen aber noch nicht das 68. 
Lebensjahr vollendet haben und müssen die Gewähr dafür bie-
ten, dass sie jederzeit für die freiheitliche demokratische Grund-
ordnung im Sinne des Grundgesetzes eintreten und sie dürfen 
nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen sein. 
Nicht wählbar ist: 
•	 wer infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutsch-

land als Bürger das Wahlrecht oder Stimmrecht, die Wähl-
barkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter nicht besitzt. Unionsbürger sind auch dann nicht 
wählbar, wenn sie infolge einer zivilrechtlichen Einzelfal-
lentscheidung oder einer strafrechtlichen Entscheidung 
des Mitgliedstaates, dessen Staatsangehörige sie sind, die 
Wählbarkeit nicht besitzen; 

•	 wer für den zur Besorgung aller seiner Angelegenheiten ein 
Betreuer nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt 
ist; dies gilt auch, wenn der Aufgabenkreis des Betreuers 
die in § 1896 Abs. 4 und § 1905 des Bürgerlichen Gesetzbu-
ches bezeichneten Angelegenheiten nicht erfasst; 

•	 wer aus dem Beamtenverhältnis entfernt, wem das Ruhe-
standsgehalt aberkannt oder gegen wen in einem dem 
Disziplinarverfahren entsprechenden Verfahren durch die 
Europäische Gemeinschaft, in einem anderen Mitglied-
staat der Europäischen Gemeinschaft oder in einem ande-
ren Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum eine entsprechende Maßnahme verhängt 

worden ist in den auf die Unanfechtbarkeit der Maßnahme 
oder Entscheidung folgenden fünf Jahre oder 

•	 wer wegen einer vorsätzlichen Tat durch ein deutsches Ge-
richt oder durch die rechtsprechende Gewalt eines ande-
ren Mitgliedstaates der Europäischen Gemeinschaft oder 
eines anderen Vertragsstaates des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum zu einer Freiheitsstrafe ver-
urteilt worden ist, die bei einem Beamten den Verlust der 
Beamtenrechte zur Folge hat, in den auf die Unanfechtbar-
keit der Maßnahme oder der Entscheidung folgenden fünf 
Jahre. 

4.   Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der 
Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel den Namen eines/einer 
im Stimmzettel aufgeführten Bewerbers/Bewerberin ankreuzt 
oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als gewählt kenn-
zeichnet, das Streichen der übrigen Namen alleine genügt 
jedoch nicht. Die Stimme kann auch in der Weise abgegeben 
werden, dass der Name einer wählbaren Person mit weiteren 
Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung dieser Person in die 
freie Zeile des Stimmzettels eingetragen wird. 

5.   Jeder Wähler kann - außer in den unter Nr. 6 genannten Fällen 
- nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahl-
benachrichtigung angegeben. 

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren 
amtlichen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis, oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtli-
chen Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom 
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und dort in der Weise 
gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

6. Wer einen  Wahlschein hat, kann in einem beliebigen Wahl-
bezirk der Gemeinde oder durch Briefwahl wählen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeister-
amt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzet-
telumschlag (blau) sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
(rot) beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig an die, auf dem roten 
Wahlbriefumschlag angegebene Stelle übersenden, dass er 
dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben wer-
den. Der Wahlschein enthält außerdem auf der Rückseite nähe-
re Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird. 

7.   Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe 
ungültig ist, wenn der Stimmzettel beleidigende oder auf die 
Person des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen 
einzelne Bewerber gerichtete Vorbehalte enthält. 
Bei der Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzet-
telumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder 
Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags. 

8.    Wahlberechtigte können ihre Stimme  nur einmal und nur 
persönlich abgeben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch ei-
nen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 19 
Abs. 1 KomWG). 
Wahlberechtigte, die des Lesens oder Schreibens unkundig sind 
oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme 
gehindert sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer von dem Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt (zulässige As-
sistenz). Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
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oder Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Außer-
dem ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der Kenntnisse ver-
pflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat. 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine 
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuchs). 

9.   Die  Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahl-
geschäfts möglich ist. 

Heiligenberg, 23.03.2023 
  
Bürgermeisteramt Heiligenberg 
Frank Amann 
Bürgermeister

Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 07. März 2023 
Tagesordnungspunkt 4
Haushaltsplan 2023 

Ergebnishaushalt / Investitionsprogramm / Finanzhaushalt 
Die Gemeinde ist gemäß § 79 GemO (Gemeindeordnung) verpflich-
tet jährlich einen Haushaltsplan aufzustellen. Der Gemeinderat hat 
in seiner öffentlichen Sitzung vom 07.03.2023 den Haushaltsplan 
2023 mit einer Gegenstimme beschlossen. 
  
Die Gemeinde Heiligenberg hat zum 01.01.2020 das Finanzwesen 
auf das „Neue kommunale Haushaltsrecht“ (NKHR) umgestellt. Der 
Haushaltsplan setzt sich somit nunmehr aus dem Ergebnishaushalt, 
dem Finanzhaushalt und dem Investitionsprogramm zusammen. 
  
Der Ergebnishaushalt hat ordentliche Erträge in Höhe von 7.222.700 
Euro und ordentliche Aufwendungen in Höhe von 7.031.400 Euro. Es 
wird mit einem Überschuss in Höhe von 191.300 Euro gerechnet. 
  
Der Plan für das Jahr 2023 sieht im Investitionsprogramm Ausga-
ben mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 2.592,50 Euro vor. 
  
Neben zahlreichen Einzelmaßnahmen stehen vier Projekte im Fokus 
der Planungen: 

Sitzung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
  
zu der am Donnerstag, 30.03.2023 stattfindenden öffentlichen 
Sitzung des Gemeindeverwaltungsverbandes in den Sitzungs-
saal, Rathaus Salem, Am Schlosssee 1, 88682 Salem laden wir Sie 
hiermit herzlich ein. 
  
Die Sitzung beginnt um 17:00 Uhr und hat folgende  

  
Tagesordnung 
1. Vergabe der Planungsleistungen zur Biotopverbund-
 planung  
2. Feststellung der doppischen Jahresrechnung 2021  
3. Feststellung der doppischen Jahresrechnung 2022  
4. Beschluss über die Haushaltssatzung und den 
 Haushaltsplan 2023  
    
Manfred Härle 
Bürgermeister 

Erwerb von Grundstücken (u.a. Teilorte 
Heiligenberg, Hattenweiler) 1.070.000 Euro 
Verbesserung / Ausbau des Radwegenetzes 
Betenbrunn - Wintersulgen 619.000 Euro 
Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen 
(Heiligenberg, Steigen) 185.000 Euro 
Feuerwehrfahrzeug LF10 Wintersulgen 490.000 Euro 
  
Darüber hinaus beschloss der Gemeinderat nachfolgende Projekte 
und Planansätze im Investitionsprogramm: 
  
Grunderwerb
•	 Grunderwerb Straßenflächen (Radweg Hattenweiler 

- Heiligenholz 25.000 Euro
 
Hochbau
•	 Feuerwehrhaus Hattenweiler – WC Anlagen Umbau      50.000 Euro
•	 Grundschule - Erweiterungsbau, Mensa 

(Planungskosten) 30.000 Euro
•	 Freibad - Solarthermie Betriebsgebäude 

(Wärmeaufbereitung) 15.000 Euro
 
Tiefbaumaßnahmen, Infrastrukturvermögen
•	 Freibad Heiligenberg - Kassenautomat /

Zutrittskontrolle 45.000 Euro
•	 Baugebiet „Hattenweiler Nord“ – Planungskosten          20.000 Euro

Sitzung der Friedrich-Luisen-Stiftung am 
Donnerstag, den 06. April 2023 
Liebe Bürgerinnen,liebe Bürger, 

zu der am Donnerstag, den 06. April 2023 um 11.00 Uhr stattfinden-
den öffentlichen Sitzung des Stiftungsvorstandes der Friedrich-Lu-
isen-Stiftung im Rathaus Heiligenberg – Sitzungssaal – lade ich Sie 
hiermit herzlich ein. 

Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 

TOP 1  Feststellung des Jahresabschlusses 2014 
TOP 2  Feststellung des Jahresabschlusses 2015 
TOP 3  Feststellung des Jahresabschlusses 2016 

TOP 4  Feststellung des Jahresabschlusses 2017 
TOP 5  Feststellung des Jahresabschlusses 2018 
TOP 6  Feststellung des Jahresabschlusses 2019 
TOP 7  Feststellung des Jahresabschlusses 2020 
TOP 8  Feststellung des Jahresabschlusses 2021 
TOP 9  Feststellung des Jahresabschlusses 2022 
TOP 10  Verschiedenes 
  
Im Anschluß an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche 
Sitzung des Stiftungsvorstandes statt. 

  
Mit freundlichen Grüßen 
Frank Amann 
Stiftungsvorstand 
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•	 Treppenanlagen „Post Areal“ – Planungskosten               10.000 Euro
•	 Erneuerung Brücke GVStr. Unterboshasel – Halden - 

Planungskosten 10.000 Euro
•	 Erschließung „Fürstin-Amalie-Weg“ – Straßenleuchten      4.000 Euro
•	 Erschließung Baugebiet „Wassertal“ – Straßenleuchten      4.500 Euro
•	 Ortsstraße Heiligenholz – Straßenleuchten 5.000 Euro
 
Zuschüsse
•	 Vereinszuschüsse (Investitionen) 3.500 Euro
•	 Sanierung Bestandsgebäude „Kindergarten 

Zum Guten Hirten“ 70.000 Euro
 
Erwerb bewegliches Vermögen / Lizenzen  
Planansatz insgesamt 53.500 Euro 
Hiervon entfallen auf:
•	 Rathaus - Beschaffung von Büromöbel 

(Bürgerbüro und Steueramt) 5.000 Euro
•	 Rathaus – Lizenzen EDV Programme 

(GIS, Zeiterfassung) 11.000 Euro
•	 Bauhof (u.a. Besen für Radlader) 4.000 Euro
•	 Öffentliche Ordnung (mobile Meldeausstattung, 

Geschwindigkeitsanzeige)    4.000 Euro
•	 Freiwillige Feuerwehr (u.a. Systemtrenner 

Wasserentnahme) 7.500 Euro
•	 Grundschule (Möbel, EDV Ausstattung) 3.500 Euro
•	 Freibad Heiligenberg (u.a. Kassenautomat /

Zutrittskontrolle 5.000 Euro
•	 Gemeinschaftshaus Wintersulgen 3.000 Euro
•	 Sennhof am Schloß 5.000 Euro
•	 Gemeinschaftshaus Hattenweiler 3.000 Euro
•	 Tourismus 2.500 Euro
 
Erwerb von Finanzvermögen
•	 Tilgungsumlagen an den Zweckverband Breitband 

Bodenseekreis 17.650 Euro
 
Finanzierung der Investitionen 
Grundstückserlöse
•	 Post Areal 1.250.000 Euro
•	 Bauplätze Baugebiet „Wassertal“ (einschl. 

Erschließungsbeiträge) 315.000 Euro
 
Zuweisungen und Zuschüsse
•	 Neues Soziales Wohnen – KFW Zuschuss 

energetisches Bauen 144.000 Euro
•	 Zuwendung ZFeu Feuerwehrfahrzeug LF10 92.000 Euro
•	 Zuwendung Ausgleichstock Feuerwehrfahrzeug F10     90.000 Euro
•	 Grundschule – Zuweisungen Medienentwicklungsplan     10.000 Euro
•	 Erweiterung des Kindergartens „Zum guten Hirten“

- Ausgleichstock 22.500 Euro
•	 Ausbau Bushaltestelle (Steigen, Pfullendorfer Straße)       85.000 Euro
•	 Radweg Betenbrunn – Wintersulgen 

(VwV-LGVFG – RuF) 282.000 Euro
•	 Radweg Betenbrunn – Wintersulgen (Ausgleichstock)      175.600 Euro
•	 Radweg Betenbrunn – Wintersulgen (Kreiszuschuss)     122.400 Euro
 
Darlehensrückflüsse Eigenbetrieb Wasserversorgung         4.000 Euro 
  
Der Finanzhaushalt stellt die liquiden Mittel der Gemeinde dar. 
  
Zahlungsmittelüberschuss aus Verwaltungstätigkeit        555.800 Euro 
Einnahmen aus Investitionstätigkeiten 2.592.500 Euro 
Ausgaben aus Investitionstätigkeiten 2.727.150 Euro 
Zahlungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeiten          - 134.650 Euro 
Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten 0 Euro 
Auszahlungen für Tilgungen von Krediten 529.300 Euro 
Zahlungsmittelbedarf aus Finanztätigkeit -529.300 Euro 
veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittel-
bestands -108.150 Euro 
  
Der Stand der Verbindlichkeiten im Gemeindehaushalt verringert 
sich zum 31.12.2023 auf insgesamt 925.223 Euro. Dies entspricht ei-
ner Pro-Kopf-Verschuldung von 290 Euro je Einwohner (Vorjahr: 455 
Euro/EW). 

Wasser- und Abwassergebühren 
1. Vorauszahlungsrate 2023 / Fälligkeit 30.03.2023 
Bitte beachten Sie, dass am 30.03.2023 die 1. Rate der Vorauszah-
lungen für die Wasser- und Abwassergebühren 2023 fällig ist. Es 
werden keine separaten Vorauszahlungsrechnungen versandt.  
Die Höhe der Vorauszahlung entnehmen Sie bitte der letzten Ab-
rechnung vom 30.01.2023.Um die Zahlung leichter zuordnen zu 
können, geben Sie bitte bei der Überweisung Ihr Kassenzeichen an. 

Bei den Bürgerinnen und Bürgern, die uns bereits eine Einzugs-
ermächtigung erteilt haben, werden die Vorauszahlungen/Ab-
schläge abgebucht. 

Bitte unterstützen Sie die Gemeindeverwaltung und erteilen sie uns, 
falls noch nicht geschehen, eine Einzugsermächtigung. Damit ver-
hindern Sie unnötige Mahngebühren und Säumniszuschläge. 

Ihre Gemeindekasse 

Manfred Steinig 
feiert seinen 80. 
Geburtstag 
Anfang März feierte Manfred 
Steinig seinen 80. Geburtstag. 
Er ist Malermeister und lebte 23 
Jahre in Daisendorf am Boden-
see, bevor er mit seiner Frau vor 
8 Jahren hier nach Heiligenberg 
gezogen ist. 

Bürgermeister Frank Amann 
überbrachte die Glückwünsche 
und ein Geschenk der Gemeinde. 

Aktuelle Informationen der Friedhofs-
verwaltung 
Nach der Winterpause wird das Wasser auf den Friedhöfen
wieder angestellt 
Nach Ende der anhaltenden Frostperiode (vor allem nachts) wird 
das Wasser auf den Friedhöfen in den nächsten Wochen nach und 
nach wieder angestellt. Bis tatsächlich auf allen zwei Friedhöfen 
das Wasser zur Verfügung steht, wird es einige Tage dauern. Die 
Leitungen werden aufgedreht, sämtliche Wasserzapfstellen über-
prüft und etwaige Schäden schnellstmöglich behoben. Je nach 
Wetterlage oder Reparaturaufwand kann sich der Termin jedoch 
nach hinten verschieben. Sicherheitshalber empfehlen wir daher, 
vor allem bei Neuanpflanzungen, übergangsweise selbst etwas 
Wasser mitzubringen. Bis Ende März soll das Wasser aber überall 
zur Verfügung stehen. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis. 

Mülltrennung 
Frühjahrszeit ist Pflanzzeit – auch auf den Friedhöfen. Da dabei 
auch viele Abfälle anfallen, weisen wir auf eine ordnungsgemäße 
und umweltgerechte Entsorgung hin. Auf allen Friedhöfen ste-
hen beschriftete Behälter für die jeweiligen Abfallarten bereit. 
Damit die Container problemlos entsorgt werden können, ist 
eine korrekte Trennung in Grünabfall und Restmüll unbedingt 
erforderlich. 

Grünabfall:  Ausschließlich kompostierbarer, organischer Grün-
abfallwie Laub, Pflanzen oder Inhalt von Pflanzschalen. Gestecke 
oder Grabkränze mit Draht oder Kunststoff zuerst trennen! Ist 
dies nicht möglich, bitte über den Restmüll entsorgen. 

Restmüll:  Grablichter, Blumentöpfe oder Styropor und 
zusätzlich noch anfallender Müll. 
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Ukraine-Flucht und Asyl: Aktueller Lagebericht 
für den Bodenseekreis und Februar-Rückblick 
Im Februar 2023 hat der Bodenseekreis 83 geflüchtete Menschen 
aufgenommen (Vormonat: 134), 42 davon aus der Ukraine und 41 
aus anderen Teilen der Welt. Bis Ende März rechnet die Kreisverwal-
tung mit der Ankunft weiterer rund 90 Personen. 58 Personen wur-
den im März bereits aufgenommen. Der größte Teil dieser Menschen 
wird aus Erstaufnahmestellen des Landes hierher zugewiesen. Ein 
kleinerer Anteil reist eigenständig an. Derzeit werden vergleichswei-
se weniger Menschen dem Bodenseekreis zugeteilt, weil dieser bis-
her schon die Aufnahmequote des Bundes durchgehend erfüllt hat. 
Bund und Land rechnen in den kommenden Monaten aber nicht mit 
einer Entspannung der Fluchtsituation, weshalb sich die Kreisver-
waltung auf eine weiterhin hohe Anzahl ankommender Menschen 
einstellt. 
Aktuell sind 2.848 Menschen aus der Ukraine bei den drei Ausländer-
behörden im Bodenseekreis als Kriegsgeflüchtete gemeldet. Davon 
1.280 im Landratsamt Bodenseekreis, 1.164 bei der Stadt Friedrichs-
hafen und 404 bei der Stadt Überlingen (Ende Februar: 2.824). In 
dieser Zahl sind sowohl neuangekommene Personen berücksichtigt 
als auch rück- und weitergereiste. Geflüchtete aus der Ukraine, die 
privat keine Bleibe finden, wohnen in durch die kommunale Seite 
organisierten und bereitstellten Unterkünften. So lebten Ende Feb-
ruar 351 Ukrainerinnen und Ukrainer in der Obhut des Landkreises. 

Verschiebung der Abfallabfuhr durch die 
Osterfeiertage   
Durch die anstehenden Osterfeiertage ergeben sich bei der Ab-
fallabfuhr Änderungen. In Heiligenberg finden die Abfuhren wie 
folgt statt: 
  
Bioabfall  Samstag, den 01. April 
Gelber Sack  Dienstag, den 04. April 
Restmüll, 2-wöch.  Dienstag, den 11. April  
  
Die Verschiebungen sind im Abfuhrplan 2023 veröffentlicht. 
Wird ein Abfallgefäß zu spät oder zu einem falschen Zeitpunkt 
zur Abfuhr bereitgestellt, so kann dieses Gefäß nachträglich 
nicht mehr entleert werden. 
Die aktuellen Abfuhrtermine und viele weitere Info´s finden Sie 
unter www.abfallwirtschaftsamt.de 

Standortstatistik Landratsamt Bodenseekreis 
(09.03.2023) 

Heiligenberg  

Erlaubte Höchstgeschwindigkeit an der Messstelle: 60 km/h 
 

Standort Messzeitraum Anzahl Vorgänge davon Höchste Überschreitung 
88633 Heiligenberg, 
L207, Unterboshasel,  
außerorts 

02.03.2023 
13:15:00 
bis 
14:27:00 

gesamt OWI 1 in % VG 2 BG 3 km/h KFZ-Art 
 
4 

 
4 

 
- 

 
2 

 
2 

 
25 

 
LKW bis 3,5 t. 

 
1 Ordnungswidrigkeit 
2 Verwarngeld 
3 Bußgeld 

Problemstoffsammlung 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe umweltgerecht und 
kostenlos zu entsorgen. Das Team der mobilen Sammelstelle ist 
am Samstag, den 1. April an folgenden Standorten für Sie da: 
  
Heiligenberg  Parkplatz Sennerei Schläge beim Rathaus 
von 8:00 Uhr bis 8:50 Uhr 

Salem - Mimmenhausen  Parkplatz am Stadion 
von 9:45 Uhr bis 11:20 Uhr 

Bermatingen  Parkplatz beim Bauhof 
von 12:15 Uhr bis 13:00 Uhr 

Markdorf  Parkplatz am Bildungszentrum 
von 13:45 Uhr bis 15:20 Uhr 
  
Angenommen werden: Stoffe aus Privathaushalten, wie z.B. 
Batterien, Autobatterien, Chemikalien, Farben, Lacke, Lösemittel, 
Säuren und Laugen, Pflanzenschutzmittel, Ölfilter und ölige Lap-
pen, Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtstoffröhren und Energie-
sparlampen, Feuerlöscher, Altöl z.B. Motorenöl sowie alle ande-
ren schadstoffhaltigen Stoffe, die nicht in den Mülleimer oder ins 
Abwasser gehören. Die Problemstoffe müssen in festverschlosse-
nen Gebinden, Einzelgebinde maximal 20 Liter, (möglichst in der 
Originalverpackung) abgegeben werden. 

Staubförmige Stoffe, insbesondere Pflanzenschutzmittel, müs-
sen staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte die Produktbe-
zeichnung von außen erkennbar sein. Problemstoffe können nur 
in haushaltsüblichen Mengen angenommen werden. 

Nicht angenommen werden: Altreifen, Bauabfälle, Elektrogerä-
te, teerhaltige Abfälle, Asbest, Mineralwolle. 
  
Anlieferungen von Gewerbetreibenden werden zurückgewiesen. 
Kleingewerbetreibende sowie landwirtschaftliche Betriebe kön-
nen Problemstoffe 14-tägig im Wechsel kostenpflichtig bei den 
Entsorgungszentren Tettnang Sputenwinkel, Überlingen Füllen-
waid oder beim WertstoffhofPLUS+ in Friedrichshafen Ailingen 
entsorgen. Termine finden Sie unter www.abfallwirtschaftsamt.de
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Auch Städte und Gemeinden des Landkreises stellen kommunale 
Unterkünfte bereit oder kümmern sich um Wohnraum für die vor 
dem Krieg geflüchteten Menschen, daher ist die tatsächliche Zahl 
Geflüchteter in kommunaler Unterbringung höher. 
  
Der Bodenseekreis betreibt an mehreren Standorten Gemeinschafts-
unterkünfte für geflüchtete Menschen. In dieser sogenannten vor-
läufigen Unterbringung wohnen die Menschen in Mehrbettzimmern 
mit Gemeinschaftsküchen und -bädern. Aktuell sind das 793 Perso-
nen (Vormonat: 796).   
  
Wegen der großen Zahl der zu versorgenden Menschen aus aller 
Welt reichen die Kapazitäten in den vorhandenen regulären Gemein-
schaftsunterkünften des Landkreises nicht aus. Deshalb muss der 
Landkreis viele Menschen in Notunterkünften in provisorisch herge-
richteten Sporthallen oder anderen Gebäuden beherbergen. Aktuell 
sind das 415 Menschen (in Klammern Belegungsstand aktuell): 
  
Seldner-Halle Tettnang-Kau (44 Personen) 
Grundschule Immenstaad (36 Personen) 
Festhalle Langenargen (71 Personen) 
Parkturnhalle Kressbronn (57 Personen) 
Alte Gymnasialturnhalle Überlingen (52 Personen) 
Stiftung Liebenau (65 Personen) 
Kreissporthalle Berufsschulzentrum Friedrichshafen (78 Personen) 
Cap-Rotach (12 Personen) 
  
Neue Gemeinschaftsunterkünfte 
Der Kreistag des Bodenseekreises hat am 14. März 2023 den Bau von 
zwei Gemeinschaftsunterkünften in der Schwabstraße in Friedrichs-
hafen beschlossen. Nun erarbeitet die Kreisverwaltung die detaillier-
te Bauplanung. Geplant ist, das Gelände hinter dem dortigen Polizei-
revier vom Land für mindestens zehn Jahre zu pachten. Die ersten 
Planungsskizzen sehen zwei Gebäude mit größenordnungsmäßig 
125 Plätzen vor. Die auf rund fünf Millionen Euro geschätzten Kosten 
werden vom Land getragen. Eine neue Gemeinschaftsunterkunft ist 
außerdem im ehemaligen Salemer Rathaus in Neufrach mit rund 80 
Plätzen entstanden. Hier sollen nun noch im März die ersten Men-
schen eine Bleibe finden. 
  
Wie geplant, wird der Landkreis zudem die Seldnerhalle in Tettn-
ang-Kau mit bis zu 86 Plätzen bis Ende April zurückrüsten und sie 
wieder der Stadt überlassen. Die Halle wurde nach Beginn des russi-
schen Angriffskrieges in der Ukraine vom Landkreis als erste Notun-
terkunft ertüchtigt und diente zunächst auch als Aufnahmezentrum, 
um Geflüchtete, die sich hilfesuchend an die Kreisbehörde gewen-
det haben, erstversorgen zu können. 
  
Gastfamilien für jugendliche Geflüchtete gesucht 
Aktuell leben 60 unbegleitete minderjährige Geflüchtete im Land-
kreis, die ohne Eltern oder sorgeberechtigte Angehörige nach 
Deutschland gekommen sind. Das Jugendamt des Bodenseekreises 
sucht deshalb dringend Gastfamilien. In der Regel handelt es sich 
um Jungs zwischen 13 und 17 Jahren. Mit der Unterstützung ihrer 
Gasteltern sollen sie gestärkt werden, Deutsch zu lernen, zur Schule 
zu gehen und einen Schulabschluss zu machen, um sie so auf ein 
selbstständiges Leben vorzubereiten. Wer helfen möchte, kann sich 
unter Tel. 07541 204-5646 oder -5058 sowie per E-Mail unter ju-
gendamt@bodenseekreis.de an das Jugendamt wenden. 
  
Informationsportale des Landkreises für Geflüchtete und Menschen, 
die helfen wollen: www.bodenseekreis.de/ukraine-flucht, 
https://integreat.app/bodenseekreis/de 
 
 

Straßenbaumaßnahmen im Jahr 2023 im 
Bodenseekreis 
Das Regierungspräsidium Tübingen wird auch im Jahr 2023 im Bo-
denseekreis und den Landkreisen Ravensburg und Sigmaringen 
zahlreiche wichtige Straßenbaumaßnahmen auf den Bundes- und 
Landesstraßen durchführen und auch das Radwegenetz weiter aus-
bauen. 

„Der Erhalt der Verkehrswege und der Ausbau von Radwegen und 
Straßen sind in unserem ländlich geprägten Regierungsbezirk von 
besonders großer Bedeutung. Die Investitionen in den Verkehrssek-
tor sind zur Sicherung der Wirtschaftskraft und zur Gewährleistung 
der Verkehrssicherheit unabdingbar. Baumaßnahmen führen jedoch 
zwangsläufig auch immer zu vorübergehenden Einschränkungen 
und Verkehrsbehinderungen. Ich möchte mich daher schon jetzt bei 
den Bürgerinnen und Bürgern ganz herzlich für Ihr Verständnis und 
ihre Geduld während der für das Jahr 2023 vorgesehenen Arbeiten 
bedanken“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
  
Über den genauen Beginn und Ablauf der folgenden Baumaßnah-
men sowie die hierfür erforderlichen Verkehrsumleitungen wird das 
Regierungspräsidium in weiteren Pressemitteilungen jeweils vor 
Baubeginn informieren. 
  
Erhaltungsmaßnahmen 
L 207, Fahrbahndeckenerneuerung Immenstaad – Kluftern Teil 
2 (6) 
Nachdem im letzten Jahr das erste, rund ein Kilometer lange, Teil-
stück der L 207 zwischen Immenstaad und Kluftern saniert und der 
in diesem Abschnitt liegende Bachdurchlass instandgesetzt wurde, 
stehen in diesem Jahr die weiteren Fahrbahnabschnitte zur Sanie-
rung an. Bauanfang ist an der B 31 bei Immenstaad-Siedlung. Das 
Bauende befindet sich am Ortsanfang von Kluftern. Die rund 1,85 
Kilometer werden in 3 Bauabschnitte aufgeteilt, um die verkehrliche 
Belastung zu minimieren. Die Baudurchführung ist im Herbst 2023 
geplant. Die Kosten belaufen sich auf ca. 1 Million Euro. 
   
Bauwerkssanierungen 
L 207, Instandsetzung Stützwand bei Heiligenberg-Echbeck (14) 
Die Stützmauer entlang der L 207 bei Heiligenberg - Echbeck und 
dem anliegenden Privatgrundstück ist stark sanierungsbedürftig. 
Deshalb wird auf einer Länge von rund 80 Metern eine neue, durch-
gehende Stützwand als rückverankerte Bohrpfahlwand hergestellt 
und die Entwässerung an der Stelle verbessert. Im Kurvenbereich 
wird zudem die Straßenböschung mittels Gabionenwand gesichert, 
wodurch eine punktuelle Verbreiterung möglich wird, um die Ver-
kehrssicherheit zu erhöhen. Der Verkehr auf der L 207 muss für die 
Bauzeit von rund sechs Monaten voll gesperrt werden. Die Kosten 
betragen voraussichtlich etwa 1,1 Millionen Euro. Der genaue Um-
setzungszeitpunkt und die Umleitungsführung sind noch in der Ab-
stimmung. 
  
Neu- und Ausbaumaßnahmen 
B 31, Anschluss der Rengoldshauser Straße bei Überlingen-Alt-
birnau (19) 
Mit dem Neubau eines Knotenpunktes bei Überlingen-Altbirnau soll 
die städtische Rengoldshauser Straße an die B 31 angeschlossen 
werden. 
Die Arbeiten an den Anschlussrampen sowie der Bau des Kreisver-
kehrsplatzes und der Ausbau der Rengoldshauser Straße wurden be-
reits im Frühjahr 2020 abgeschlossen. Im November 2022 haben die 
Arbeiten zum Neubau der Brücke begonnen. Diese wird dreistreifig 
hergestellt. 
Um den Verkehr der B 31 aufrecht zu erhalten, wird für den Ersatz-
neubau eine Baustellenumfahrung eingerichtet. Für die Bauzeit 
muss die Rengoldshauser Straße voll gesperrt werden. Die Kosten 
für den Brückenneubau belaufen sich auf rund 12,3 Millionen Euro. 
Der Bund trägt knapp die Hälfte der Kosten. Der andere Teil der 
Kosten wird von der Stadt Überlingen übernommen, die wiederum 
Fördergelder für den Ausbau erhält. 
  
B 31neu, Stockach – Überlingen (II B), Umbau Anschlussknoten 
ABIG (20) 
Im Jahr 2019 wurde die Haupttrasse der B 31n Stockach- Überlin-
gen Bauabschnitt II B dem Verkehr übergegeben. Zur vollständigen 
Realisierung der Gesamtmaßnahme sind noch Restarbeiten baulich 
abseits der Hauptstrecke durchzuführen. 
Durch die Landesgartenschau in Überlingen und die Corona-Pande-
mie haben sich diese Arbeiten zunächst verschoben. Im Jahr 2022 
konnten nun weitere Teilabschnitte, wie der Umbau des Knoten-
punktes B 31a / K 7786 bei Aufkirch und die beiden Ausgleichsmaß-
nahmen des Landschaftspflegerischen Begleitplans – Rekultivierung 



 Donnerstag, 23. März 2023 Seite 8

des Bodenzwischenlagers Oberschiffle und der Rückbau der Talspur 
Richtung Sipplingen – umgesetzt werden. 
Für das Jahr 2023 verbleibt noch der letzte Teilabschnitt mit dem 
Umbau des ABIG-Knotens an der B 31 der Anschlussstelle Überlin-
gen-Nord. Hierzu werden die temporären Kreisverkehrsplätze durch 
zwei Kreisverkehrsplätze im Zuge der L 200 endgültig hergestellt 
und die von den Kreisverkehren abgehenden Rampen zur B 31n neu 
angeschlossen. 

Der Umbau dieses Knotens ist für Spätsommer 2023 vorgesehen. Die 
Kosten werden auf 1,5 Millionen Euro geschätzt. 

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V. 
Am Schlosssee 188682 Salem
Tel: 07553 / 823 780 
tourist-info@bodensee-linzgau.de
www.bodensee-linzgau.de 
  
Einladung zur Mitgliederversammlung des Bodensee-Linzgau 
Tourismus e.V. 
Auch in diesem Jahr möchten wir Sie wieder herzlich zur Mitglieder-
versammlung des Bodensee-Linzgau Tourismus e.V. einladen: 
  
Mittwoch, den 26. April 2023 um 19.00 Uhr im  Benvenut 
Stengele Haus  in Frickingen 

  
Tagesordnung: 
TOP 1 Grußwort der 1. Vorsitzenden 
TOP 2 Jahresrückblick 2022 
TOP 3 Jahresrechnung 2022 / Kassenbericht des Kassiers 
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer 
TOP 5 Entlastung des Vorstands  
TOP 6 Wahlen der Vorstandschaft 
TOP 7 Wahl eines Kassenprüfers 
TOP 8 Vorstellung des Projektes „ECHT nachhaltig Bodensee“ 
TOP 9 Sonstiges 

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme. 

Radwegmaßnahmen 
B 31, Ausbau des Radweges zwischen Dornierknoten bei Im-
menstaad und AS Fischbach – West (22) 
Der südliche Radweg (Bodenseeradweg) entlang der B 31 zwischen 
dem sogenannten Dornierknoten bei Immenstaad und der Brücke 
über den Lipbach soll auf ca. 800 Metern von ca. 2,25 Metern auf 4,00 
Meter Breite ausgebaut werden. Damit wird ein wichtiger Beitrag zur 
Stärkung des Radverkehrs auf diesem vielbefahrenen Abschnitt ge-
leistet. Die Bauarbeiten sollen im Herbst 2023 starten und bis Ende 
2023 abgeschlossen sein. Die Kosten für den Bund betragen ca. 1 
Million Euro. 

Die Allerart Heiligenberg lädt am 24.03.23 zur 
Lesung mit Elisabeth Behringer ein ! 

Beginn ist 19:00 Uhr 
Musikalische Begleitung: Ulrike Hethey. 
Die Lyrikerin: Elizabeth Beringer ist Begründerin 
des Graf-Keyserlingk-Institutes für Saatgutfor-
schung im biologisch-dynamischen Landbau. In 

der Ukraine hat sie das Seminar für Waldorfpädagogik gegründet 
und geleitet. Sie hat Vorträge in zahlreichen Ländern gehalten, 
mehrere internationale Ausstellungen konzipiert sowie Artikel in 
Zeitschriften und Bücher verfasst. Lyrik war immer Teil ihres be-
wegten Lebens. 

Ulrike Hethey hat als Musikpädagogin vor allem im anthropolo-
gischen Bereich gearbeitet, ist in Überlingen bekannt als Leiterin 
der Abteilung Musik im IBC. 

Anmeldung: Zur besseren Planung, bitten wir Sie, sich bis zum 16. 
April bei uns per Mail an tourist-info@bodensee-linzgau.de an-
zumelden.  

Hinweis: Wir freuen uns, Sie im Anschluss wieder zu einem kleinen 
Umtrunk mit gemeinsamem Austausch einladen zu können. 

Heike Steurer, 1. Vorsitzende 

            Narrenverein Wolkenschieber  
    Heiligenberg 1908 e.V. 
          Mitglied im ANR 

 

Einladung zu den Jahreshauptversammlungen 
des Fördervereins des Narrenverein Wolkenschieber Heiligen-
berg 1908 e.V.  und  des   Narrenverein Wolkenschieber Heiligen-
berg 1908 e.V. 

an alle aktiven und passiven Mitglieder sowie die Ehrenmitglieder 
der beiden Vereine am Samstag, den 25. März 2023 im Bayeri-
scher Hof 
  
Die Versammlung des Fördervereins beginnt um 19:00 Uhr 
Die Versammlung des Narrenvereins beginnt um 20:00 Uhr 

Tagesordnung Förderverein:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht Kassier
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Verschiedenes
7. Wünsche und Anträge
 
Tagesordnung NV Wolkenschieber:
1. Begrüßung durch den Präsidenten
2. Rückblick u. Rechenschaftsbericht des Präsidenten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Chronisten
5. Bericht der Veranstaltungsorganisatorin
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Bericht der Jugendleitung
9. Berichte der Gruppenführer
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„Heiligenberg blüht wie wild“ - Was ist das? 
Wer sind die? 
 Wer von Heiligenberg nach Röhrenbach auf dem Fuß- bzw. Rad-
weg nicht allzu eilig unterwegs ist, der wird auf etwa halber Stre-
cke auf ein Hinweisschild aufmerksam, das Informationen hierüber 
gibt. 
Da ist die Rede von einer „Goldenen Wildbiene“, von Blumenwiesen 
und Blühflächen... Wenn es jetzt dann Frühling wird, lohnt es sich 
nicht nur wegen dem Schild den“ Weg zur Kirche“ in aller Ruhe zu 
Fuß zu gehen. 

Denn mal Hand aufs Herz, wer kennt sie noch, die Wiesenblumen 
von früher? Margerite vielleicht noch, aber was ist mit Witwen-
blume, Flockenblume, Braunelle, Gundermann, Wiesenbocksbart, 
Wiesensalbei, Klappertopf... Noch viel länger müsste die Liste sein, 
denn all diese wurden hier auf dem „Grünstreifen“ zwischen Rad-
weg und Röhrenbacherstraße wieder angesiedelt. Und weil das 
alles Wiesenblumen sind, die auf eine traditionell bewirtschaftete 
Wiese angewiesen sind, muss diese zweimal im Jahr gemäht und 

das Mähgut muss weggeräumt werden. Ist das nicht gewährleistet 
und wird z.B. nur gemulcht, verschwinden die Wiesenblumen.
Seit 2019 tun sich einige Bürger aus Heiligenberg zusammen um 
sich genau darum zu kümmern und das nicht nur auf diesem Strei-
fen. Der eine hat da eine kleine Fläche, die bis Dato wöchentlich mit 
dem Rasenmäher gemäht wurde, der andere hat dort eine kleine 
Wiese, die bisher regelmäßig gemulcht wurde und wieder ein an-
derer kümmert sich um Blühflächen in der Gemeinde. 

Ganz freiwillig und lose tun sie sich zur Initiative „Heiligenberg 
Blüht wie wild“ zusammen und helfen sich gegenseitig die jewei-
ligen Flächen so zu pflegen, dass sich auf ihnen eine Artenvielfalt 
entwickeln kann, die wir so nötig brauchen. Gemeinsam macht die 
Arbeit Freude und das Ergebnis noch viel mehr und nebenbei lernt 
man noch viel voneinander, zum Beispiel das Mähen mit der Sense 
und das Dengeln der Sense, ein uraltes Handwerk. 

Wer Interesse an der Initiative hat, der möge sich gerne mit uns in 
Verbindung setzen.Kontaktmöglichkeit: Michael Feiler, Röhrenbach 
2, Tel.: 07554 986682, Mail: feiler@camerabotanica.de 

10. Bericht Häswartin
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Wahlen
13. Beitragsanpassung / Änderung und Abstimmung der Finanz- u. 

Beitragsordnung
14. Vorstellung Aufnahmeverfahren neue Mitglieder
15. Vorschau auf Fasnet 2024
16. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Anträge sind bis spätestens 7 Tage vor Abhalten der Jahreshaupt-
versammlungen schriftlich an den Vorsitzenden bzw. Präsidenten zu 
richten (Samstag, 18.03.2023). 

Karl Hummel, Vorsitzender 
Markus Leppert, Präsident

Mitgliederversammlung 
Sehr geehrte Mitglieder des Vereins 
„Miteinander Bürger-Selbsthilfe 
Frickingen e.V.“ 

Wir laden Sie zur ordentlichen Mitgliederversammlung am 
Montag, den 24.4.2023, 19.30 Uhr im Sitzungssaal im Rat-
haus Frickingen ein (der Zugang ist barrierefrei). 

Die Tagesordnung ist wie folgt:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Satzungsänderung
6. Vorstandswahlen
 
Wahl von 2 Kassenprüfern
1. Wünsche/Anträge/Sonstiges
2. Ausblick 2023 und Information über die künftige Abrech-

nung der Dienste
 
Wünsche und Anträge müssen 14 Tage vor der Mitgliederver-
sammlung schriftlich beim Vorstand, Gertrud Nußbaum, Kirchstr. 
7 (im Rathaus), 88699 Frickingen eingereicht werden. 

Mit freundlichen Grüßen 
- Der Vorstand -

NARRENVEREIN  
BODEMÄNNLE HATTENWEILER e.V
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023 
Am Samstag, den 01. April 2023 um 20.00 Uhr, findet im DGH 
Hattenweiler die diesjährige  Jahreshauptversammlung statt. 
  
Hierzu sind alle aktive und passive Mitglieder herzlich eingeladen. 

Die Tagesordnungspunkte sind wie folgt: 
1.    Begrüßung 
2.   Bericht des 1. Präsidenten 
3.   Bericht des Schriftführers  
4.   Kassenbericht 
5.   Bericht Kassenprüfer 
6.   Entlastung der Vorstandschaft  
7.    Neuwahlen: 1. Vorstand 
 2. Vorstand 
 Kassenwart / Kassenprüfer 
 Schriftführer  
 Elferrat 
8.   Wünsche und Anträge 

Über zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder würden wir uns 
freuen. 

Gez. Vorstandschaft mit 1. Präsident Thomas Barth 

            Narrenverein Wolkenschieber  
    Heiligenberg 1908 e.V. 
          Mitglied im ANR 

 

Coffee Shop – Misereor Fastenaktion 
Pause machen und Gutes tun bei Kaffee und Kuchen 
am Freitag, 31.03.2023 von 14:00 - 17:00 Uhr in der Zunftstube 
des Narrenverein Wolkenschieber Heiligenberg 1908 e.V. 
  
Wir freuen uns auf Ihren / Euren Besuch 
Narrenverein Wolkenschieber Heiligenberg 1908 e.V. 
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Nicht mitgenommen werden:  Heizradiatoren (elektrisch), Kühlge-
räte, Reifen, sperrige Gegenstände, die nicht aus Metall sind (Sperr-
müll bzw. Holzabfuhr) und Altmetalle aus Gebäuderenovierungen 
oder Haushaltsauflösungen. 

Alle anderen Teile müssen ölfrei und ohne Flüssigkeit sein. 
  
Wir bedanken uns schon im Voraus recht herzlich für Ihre 
Unterstützung! 
  
Ihr Musikverein Wintersulgen e.V. 

Sportverein Heiligenberg e.V. 
Spielbetrieb - Rückblick  

Mannschaft Heim Gast Ergebnis

D-Junioren SC Markdorf 2 SG Illmensee 3:3

A-Junioren SG Markdorf SG Heiligenberg 5:0

C-Junioren SV Oberteuringen SG Heiligenberg 2:2

C-Junioren 2 SG Heiligenberg 2 SG Salem 2 1:2

Herren 1 TuS Immenstaad SG Heiligenberg-Illmensee 2:0
  
  

Herren 1 
TuS Immenstaad |2:0| SG Illmensee/Heiligenberg 
Wie bereits im Hinspiel konnte der Gastgeber TuS Immenstaas vergangenen Sonntag auch dieses Spiel 
für sich entscheiden. In der 33. Minute gelang dem Gegner das 1:0 und brachte unsere SG in den 
Rückstand. Die Halbzeitpause nutzte unser Trainerteam um gleich 3 Spielerwechsel durchzuführen 
und die 1. Mannschaft dadurch für die zweite Mannschaft neu aufzustellen. Erst in der Nachspielzeit 
(95‘) traf TuS Immenstaad zum 2:0 und holte sich dadurch die 3 Punkte. Trotz der Niederlage bleibt 
unsere SG unverändert auf dem achten Tabellenplatz. 
  

Spielbetrieb - Vorschau  

Mannschaft Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Spielstätte

D-Junioren Sa 25.03.2023 12:15 SG Illmensee SpVgg F.A.L. Sportplatz Heiligenberg

C-Junioren 2 Sa 25.03.2023 13:00 SG Sauldorf 2 SG Heiligenberg 2 Sportplatz Sauldorf

A-Junioren Sa 25.03.2023 16:00 SG Heiligenberg TuS Immenstaad Sportplatz Heiligenberg

Herren 2 So 26.03.2023 13:00 SpFr Ittendorf-Ahausen2 SG Heiligenberg-Illmensee 2 Sportplatz Ittendorf

Herren 1 So 26.03.2023 15:00 SG Heiligenberg-Illmensee SG Sipplingen/Hödingen/Bonnd. Sportplatz Illmensee
  
Weitere Informationen zum Sportverein finden Sie auf www.sv-heiligenberg.de  

„Espresso: Excel – Pivottabellen“ In die-
sem Kurs geht es um das Analysieren von 
Daten: Erstellen und Bearbeiten von Pi-

vot-Tabellen und Pivot-Diagrammen und Konsolidieren von Daten. 
Voraussetzung: solide Excel-Grundkenntnisse. Kleine Gruppe 1 bis 3 
Personen. In Überlingen am Dienstag, 04.04.2023, 18:30 - 21:30 Uhr, 
GB501114ÜB* / 85,00 EUR 

„Trauer am Arbeitsplatz“ Dieser Workshop richtet sich an alle Men-
schen, die Interesse an dem Thema „Trauer am Arbeitsplatz“ und dem 
„richtigen“ Umgang damit haben, sowie an Mitarbeiter, Vorgesetzte 
und Personalverantwortliche. In Markdorf am Mittwoch, 29.03.2023, 
19:00 - 21:00 Uhr,  GB506701MA* / 21.33 EUR 

„Espresso: PowerPoint - Einsteiger Teil 2“  In diesem zweiten Teil des 
PowerPoint-Kurses werden Tabellen, Grafiken und Zeichnungen in 
die Präsentation integriert. Übergänge und Animationseffekte berei-
chern die erstellte Bildschirmpräsentation mit Leben! Voraussetzun-
gen: Erfahrung mit dem PC und Windows-Kenntnisse. Kleine Gruppe 
1 bis 3 Personen. In Markdorf am Freitag 31.03.23, 14:00 – 17:00 Uhr, 
GB501201MA* / 85,00 EUR 

„Espresso: Word - intensiv 1“ Sie lernen: Texte effizient zu erstellen 
und zu ändern; richtig zu formatieren; Seiten korrekt einzurichten; 
Bilder einzufügen, Schnellbausteine, Rechtschreibung und Auto-
korrektur zu verwenden. Voraussetzung: allg. PC & Windowskennt-
nisse. Kleine Gruppe 1 bis 3 Personen. In Überlingen am Freitag, 
31.03.2023, 14:00 - 17:00 GB501305ÜB* / 85,00 EUR 

Altmetallsammlung 
Der Musikverein Wintersulgen führt am 
Samstag, den 15.04.2023  seine dies-
jährige Altmetallsammlung in der Ge-
samtgemeinde Heiligenberg durch. 

Da die Zahl der „Schrottdiebe“ in den letzten Jahren drastisch zu-
genommen hat, bitten wir Sie, das Altmetall nicht bereits am Vor-
tag, sondern erst am Morgen des 15.04. ab 8:00 Uhr an der Straße 
bereitzulegen. Sie können sich im Vorfeld selbstverständlich an je-
den ortsansässigen Musiker oder direkt an Martin Stöckler wenden: 
07554/315 oder 0152/32706457. Es dürfen auch in diesem Jahr wie-
der Batterien mitgenommen werden. 
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Polizei bietet Fahrsicherheitstraining für 
Pedelec-Fahrende an 
Das Referat Prävention des Polizeipräsidiums Ravensburg bietet mit 
Unterstützung der Verkehrswacht Bodensee e. V., des Verkehrssi-
cherheitsrats Bodenseekreis, des Kreisverbands des Deutschen Ro-
ten Kreuzes sowie eines Fahrradfachgeschäfts in diesem Jahr erneut 
ein Fahrsicherheitstraining für Pedelec-Fahrende an. 
  
Neben Informationen zu Änderungen in den Straßenverkehrsvor-
schriften und zu Unfallgefahren, einem kleinen Erste-Hilfe-Kurs 
sowie technischen Informationen und Neuerungen zum Thema Pe-
delec steht das praktische Üben im Mittelpunkt. Ob mit dem eige-
nen Pedelec oder als zukünftige Pedelec-Fahrer, durch das Training 
sollen Gefahren rechtzeitig erkannt, die eigenen Fähigkeiten verbes-
sert und so das Risiko für Unfälle verringert werden. 
  
Das Pedelec-Fahrsicherheitstraining ist für die Teilnehmenden kos-
tenfrei. Die Veranstaltungen finden zu den nachfolgend genannten 
Terminen auf dem Übungsplatz der Jugendverkehrsschule in Fried-
richshafen statt: 
  
Dienstag, 04.04.2023, 9 bis 13 Uhr, 
Mittwoch, 24.05.2023, 9 bis 13 Uhr, 
Dienstag, 25.07.2023, 9 bis 13 Uhr. 
  
Die Anmeldung erfolgt online über die Homepage des Polizeiprä-
sidiums Ravensburg unter www.polizei-ravensburg.de, der nachfol-
gende QR-Code führt direkt auf die Anmeldeseite. Dort sind auch 
weitere Informationen zu den Angeboten zu finden. Eine Teilnahme 
ist erst nach Erhalt der verbindlichen Anmeldebestätigung möglich. 
  
Für weitere Rückfragen steht das Referat Prävention beim Poli-
zeipräsidium Ravensburg unter Tel. 0751/803-1042 bzw. ravensburg.
pp.praevention@polizei.bwl.de gerne zur Verfügung. 

Berufliche Weiterbildung/Ausbildung im 
Bereich Hauswirtschaft am Berufsschulzentrum 
Radolfzell 
Für Interessenten/-innen, welche
•	 die Familienphase beendet haben,
•	 ohne Berufsabschluss im hauswirtschaftlichen Bereich unter-

schiedlicher Einrichtungen wie Altenheim, Tagungsstätte, Sozial-
station arbeiten,

•	 sich für das Housekeeping im Hotelbereich aus- bzw. weiterbilden 
lassen wollen oder

•	 ihre Tätigkeit in der Familie professioneller gestalten möchten,
 
bietet das Berufsschulzentrum Radolfzell ab September 2023 wieder 
eine einjährige Ausbildung an. Am Montag, 27. März 2023, um 19:30 
Uhr, findet dazu ein Infoabend am Berufsschulzentrum Radolfzell 
statt. Wer die Voraussetzungen erfüllt, kann die Abschlussprüfung 
im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in ablegen (Berufsfachschu-
le zum Erwerb von Zusatzqualifikationen – Fachrichtung Hauswirt-
schaft). Voraussetzung ist der Nachweis von Zeiten einer Berufstä-
tigkeit in der Hauswirtschaft. Sollte dies der eigene oder ein anderer 
Privathaushalt sein, ist zusätzlich ein zehnwöchiges Praktikum in 
verschiedenen hauswirtschaftlichen Tätigkeitsfeldern in einem 
Großhaushalt nötig. 
Der Abschluss eröffnet gute Arbeitsmöglichkeiten als qualifizierte 
Fachkraft in Heimen, im Hotelbereich, der Schulverpflegung oder in 
Privathaushalten. Zudem bietet er die Chance, im Anschluss berufs-
begleitend zwei Jahre lang die Meisterschule am Berufsschulzen-
trum in Radolfzell zu besuchen, die mit der Prüfung zur Hauswirt-
schaftsmeisterin / zum Hauswirtschaftsmeister endet. 

Informationen und Anmeldung: Berufsschulzentrum Radolfzell, Ale-
mannenstr. 15, 78315 Radolfzell, Tel 07732 989-123, Fax 07732 989-
220, www.bsz-radolfzell.de; Ansprechpartner Herr Günther. 

Projekt „Hauptamt stärkt Ehrenamt“ mit 
erfolgreicher Bilanz 
Nach 40 Qualifizierungsveranstaltungen, 25 Beratungen, 23 Fortbil-
dungen und sieben Projektförderungen ist das Projekt „Hauptamt 
stärkt Ehrenamt“ im Bodenseekreis wie geplant zu Ende gegangen. 
Von August 2020 bis März 2023 haben rund 1.000 ehrenamtlich En-
gagierte die zahlreichen Veranstaltungen oder individuellen Bera-
tungsangebote genutzt. Mit den hier vermittelten Kenntnissen und 
Kompetenzen soll die ehrenamtliche Arbeit im Landkreis nachhaltig 
gefördert und gestärkt werden. Im Landratsamt ist weiterhin die 
Servicestelle für Bürgerschaftliches Engagement für ehrenamtlich 
Engagierte da. Kontakte, Tipps und Infos für die ehrenamtliche Ar-
beit gibt es auch unter https://www.bodenseekreis.de/soziales-ge-
sundheit/buergerschaftliches-engagement 
  
Die Macherinnen hinter „Hauptamt stärkt Ehrenamt“ im Bodensee-
kreis waren die Projektkoordinatorinnen Ann-Kathrin Röber und 
Katrin Kotter. Sie boten kostenlose Qualifizierungen und Fortbildun-
gen an und halfen vielen Vereinen und ehrenamtlichen Organisati-
onen sowie Engagierten auch durch individuelle Beratungen oder 
Projektförderungen weiter. Die Bandbreite der Themen reichte von 
Vereinsrecht, Steuerrecht und Datenschutz bis zum Jugendschutz. 

Aber auch Treffen mit Vereinsverantwortlichen vor Ort standen auf 
der Tagesordnung, um gemeinsam Lösungen für Themen wie Mit-
gliedergewinnung, bessere Kommunikation oder Belebung der Ju-
gendarbeit zu erarbeiten. 
  
Durch diese Unterstützung wurde beispielsweise die Imkergemein-
schaft Lehrbienenstand Meersburg-Baitenhausen rechtlich auf si-
chere Beine gestellt und fand so einen Vereinsvorsitzenden. Auch 
der Deutsch-Französische Verein Owingen e. V. hat das Angebot sehr 
geschätzt: „Es ist schön zu sehen, dass die Herausforderungen von 
Ehrenamtlichen ernst genommen und so unkompliziert, kostenfrei 
sowie professionell unterstützt wurden“, sagt Präsidentin Bettina 
Oesterle. 
Ein weiterer Schwerpunkt lag in der Förderung jungen Engagements. 
So gab es 2022 erstmals eine kreisweite Schulung für Jugendleiterin-
nen und Jugendleiter. Hier lernten 16 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer pädagogische, psychologische sowie rechtliche Grundlagen zur 
Haftung und dem Kinder- und Jugendschutz. Mit ihrer Ausbildung 
können sie sich nun in der Kinder- und Jugendarbeit in Vereinen, 
Verbänden, im Jugendtreff oder bei Freizeitangeboten engagieren. 
  
Zudem konnte junges Engagement durch bereitgestellte Förder-
mittel unterstützt werden. So erlebte beispielswiese der neu zusam-
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mengesetzte Jugendausschuss des TC Langenargen einen Teamtag. 
Die Dorfkapelle Goppertsweiler e. V. wurde dabei begleitet, neue 
Jungmusiker in die Register und die Gesamtkapelle aufzunehmen. 
Auch den Organisatoren des inklusiven Sportwettbewerbs „Rad & 
Roll“ wurde durch eine Förderung mit Gebärdendolmetscherinnen 
geholfen. 
  
„Wir konnten in den letzten Jahren maßgeblich dazu beitragen, das 
Engagement im Bodenseekreis zu stärken und neue Strukturen auf-
zubauen“, blickt Katrin Kotter auf das Projekt zurück. „Wir sind stolz, 
rund 1.000 Engagierte bei den unterschiedlichsten Themen beglei-
tet zu haben“, ergänzt Ann-Kathrin Röber. 
  
Dazu Sozialdezernent Ignaz Wetzel: „Dank der Förderung des Bunde-
ministeriums für Ernährung und Landwirtschaft und des unermüd-
lichen Einsatzes von Frau Röber und Frau Kotter haben wir wichtige 
Erkenntnisse und wertvolles Wissen in diesem Fachgebiet gewon-
nen. Dieses Know-how werden wir auch weiterhin für die Unterstüt-
zung des bürgerschaftlichen Engagements im Landkreis einsetzen.“ 
Denn auch in Zukunft werden Fortbildungen für Ehrenamtliche und 
Engagierte angeboten. Ansprechpartnerinnen im Landratsamt sind 
hierfür Miriam Moll und Nadja Gauß von der Servicestelle für Bür-
gerschaftliches Engagement unter E-Mail buergerengagement@bo-
denseekreis.de oder Tel. 07541 204-5605 oder -5653. 
  
Fragen und Antworten zu vielen Fragen ehrenamtlicher Arbeit gibt 
es auch unter https://www.bodenseekreis.de/soziales-gesundheit/
buergerschaftliches-engagement/gut-zu-wissen/ 
  
Der Bodenseekreis hat gemeinsam mit weiteren 17 Landkreisen am 
Verbundprojekt „Hauptamt stärkt Ehrenamt“ des Deutschen Land-
kreistages (DLT) teilgenommen. Gefördert wurde es vom Bundesmi-
nisterium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) über das Bun-
desprogramm Ländliche Entwicklung und regionale Wertschöpfung 
(BULE+). Mit dem BULE+ unterstützt das Bundesministerium für 
Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) Projekte, die Vorbildcharak-
ter haben und Impulse für ländliche Regionen in ganz Deutschland 
geben 
 
 

Frischer Wind für die Energiewende – die 
Stabsstelle Energiewende, Windenergie und 
Klimaschutz am Regierungspräsidium Tübingen
Bilanz nach einem Jahr Arbeit 
„Sie hat sich schon jetzt als frischer Wind für die Energiewende im 
Regierungsbezirk Tübingen bewährt“, betont Regierungspräsident 
Klaus Tappeser bei einer ersten Bilanz. Mit über 100 Stellungnahmen 
nach dem Klimaschutzgesetz und über 130 zusätzlichen Terminen 
und Veranstaltungen, an denen die Stabstelle Energiewende, Win-
denergie und Klimaschutz, kurz StEWK, bereits im ersten Jahr mit-
gewirkt hat, zeigt sich die Energie und hohe Einsatzbereitschaft, mit 
der sie ihre Arbeit aufgenommen hat. 
Vor einem Jahr wurden die Stabsstellen „Energiewende, Windener-
gie und Klimaschutz“ als eine Maßnahme der Task Force des Landes 
zur Beschleunigung des Ausbaus erneuerbarer Energien in den Re-
gierungspräsidien eingerichtet – eine davon auch am Regierungs-
präsidium Tübingen. 
  
Aufgabe der Stabsstelle ist es, erste Ansprechstelle bei Fach- und 
Verfahrensfragen für Genehmigungsbehörden, Investoren, Fachbe-
hörden, Verbände und alle möglichen Akteure der Energiewende zu 
sein. Besonders mit den Landratsämtern steht sie in engem Fachaus-
tausch. 
Die Stabstelle nimmt eine wichtige Scharnierfunktion ein. Auf der 
einen Seite als wichtige Unterstützerin in Genehmigungsverfahren. 
Auf der anderen Seite gibt die Stabsstelle die bei der Begleitung von 
Projekten, Vorhaben und Genehmigungsprozessen gemachten Er-
fahrungen an die Beteiligten und vor allem auch an die Ministerien 
weiter, um bestehende Abläufe, gesetzliche Vorgaben oder sonstige 
Rahmenbedingungen zur Förderung der Energiewende weiterzu-
entwickeln. 

Die Kommunikation und Vermittlung komplexer Fachinformationen 
und die Klärung strittiger Fragen stehen dabei immer im Fokus ihrer 
Arbeit. Das erfahren oft auch Bürgermeisterinnen und Bürgermeis-
ter, die vor dem Start von Erneuerbare-Energie-Projekten stehen. 
Deshalb wurde im Jahr 2022 vom Regierungspräsidium Tübingen 
gemeinsam mit dem Forum Energiedialog der erste Kommunale 
Energiewende-Dialog für den Regierungsbezirk Tübingen durchge-
führt. An diesem haben über 120 Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister und Vertreterinnen und Vertreter von Genehmigungsbüros, 
den Regionalverbänden und Energiebüros teilgenommen. „Auch 
2023 soll diese bezirksweite Plattform zur Unterstützung der Kom-
munen bei der Energiewende fortgesetzt werden“, erklärt Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser. 
  
Was sagt die Bilanz der Stabsstelle? Hoch ist im Regierungsbezirk Tü-
bingen das Interesse am Bau von Photovoltaik-Freiflächenanlagen. 
So hat sich die Zahl der Planungen mit 92 Fällen im Vergleich zum 
Vorjahr erneut mehr als verdoppelt. 13 Photovoltaik-Freiflächenan-
lagen sind 2022 neu ans Netz gegangen oder wurden erweitert. Vier 
Windparks (Sonnenbühl, Hoßkirch, Laichingen, Lonsee-Ettlenschieß) 
mit insgesamt 15 Windenergieanlagen wurden im vergangenen Jahr 
genehmigt. 

Regierungspräsident Tappeser: „Wir stehen beim Klimaschutz noch 
vor einer gewaltigen Aufgabe, das ist uns allen bewusst. Der Vorteil 
eines Regierungspräsidiums als Bündelungsbehörde zeigt sich hier 
aber einmal mehr. Alle Fachabteilungen arbeiten intensiv und eng 
zusammen, um Genehmigungsverfahren zügig und rechtskonform 
voranzubringen. Die Stabsstelle Energiewende, Windenergie und 
Klimaschutz ist dabei ein wichtiger Garant für eine gute Kommuni-
kation und damit reibungslose Abläufe.“ 

In der Grundschule Illmensee bieten wir zum 01.09.2023 
eine Stelle für ein   

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR (FSJ) 

Du hast deinen Abschluss gerade hinter dir, möchtest dich sozi-
al und gemeinnützig engagieren sowie persönlich weiterentwi-
ckeln, willst vielseitige Erfahrungen sammeln und interessierst 
dich für die Arbeit mit Kindern dann bist du bei uns richtig! 

WIR BIETEN: 
•	 ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
•	 eine qualifizierte Praxisanleitung
 
DEIN PROFIL: 
•	 Alter: 16 bis 27 Jahre
•	 Freude und Spaß am Umgang mit Kindern
•	 Zuverlässig
•	 Teamfähig
 
HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT? 
  
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung bis 28.04.2023 an:
Gemeinde Illmensee
Kirchplatz 5
88636 Illmensee
oder per Mail an: bewerbung@illmensee.de 
  
Weitere Infos bei Frau Schümann
unter Tel.: 07558 9207-20 
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Katholische Seelsorgeeinheit  
Salem und Heiligenberg 
Homepage www.kath-salem.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS 
Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag 11:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 17:00 Uhr
Frreitag 09:00 – 12:00 Uhr 

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23 
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 08:00 – 09:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 

SEELSORGETEAM: 
Pfarrer Peter Nicola, Dekan  Tel. 07553 / 91 99 44-10
dekan.nicola@kath-salem.de 
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator   Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de 
Verena Bensch, Pastoralreferentin   Tel. 07553 / 91 99 44-14 
pastoralreferentin.kreutter@kath-salem.de

Gottesdienste: 
Freitag, 24. März – Vorabend zu Verkündigung des Herrn  
17:00 Uhr Altheim Vorabendmesse zum Hochfest  
18:00 Uhr Beuren Fastenaktion: Dass wir unsere 
  Sehnsucht kennenlernen. Joh 4,6-15  
18:15 Uhr Münster Vesper  
19:00 Uhr Betenbrunn Vorabendmesse zum Hochfest  

Samstag, 25. März – Verkündigung des Herrn – Misereor-Kollekte  
09:00 Uhr Münster Andacht mit Pilgersegen  

Sonntag, 26. März - 5. Fastensonntag – Misereor-Kollekte  
Lesejahr A;  1.	Lesung:	Ez	37,12b-14;	2.	Lesung:	Röm	8,8-11 
Evangelium:	Joh	11,1-45	od.	Joh	11,3-7.17.20-27.33b-45  
09:15 Uhr Münster Hochamt mit Segen zur Goldenen 
  Hochzeit   

Sie lieben die Arbeit mit Kindern? 

Wir suchen für unseren neuen 6-gruppigen Kindergarten in Ste-
fansfeld, der im September 2023 in Betrieb geht, 

pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
Krippe: 100 %, 50 %, 30 % 
Kindergarten: 2x 50 %, 30 % 
  
Die vollständigen Stellenbeschreibungen finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.salem-baden.de/de/aktuelles-aus-salem/
stellenangebote. Für Auskünfte steht Ihnen Frau Stark, Telefon 
07553 823-12 gerne zur Verfügung. Schwerbehinderte werden 
bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 31.03.2023 an 
bewerbungen@salem-baden.de oder an Gemeinde Salem, 
Am Schlosssee 1, 88682 Salem 

10:45 Uhr Röhrenbach Hl. Messe
(2. Opfer für Karl Walter; Berta und Josef Duelli)  
14:30 Uhr Betenbrunn Tauffeier von Adrian Endres  
15:00 Uhr Beuren Kreuzwegandacht  
18:00 Uhr Frickingen Wortgottesfeier  

Montag, 27.03.  
18:30 Uhr Altheim Rosenkranz 
 
Dienstag, 28.03.  
19:00 Uhr Frickingen Hl. Messe –	entfällt!  

Mittwoch, 29.03.  
19:00 Uhr Beuren Bußgottesdienst  

Donnerstag, 30.03.  
17:45 Uhr Röhrenbach Eucharistische Anbetung 
 
Freitag, 31.03.  
17:00 Uhr Altheim Hl. Messe (für Familien Renner, Hafner u. 
  Zürn)  
18:00 Uhr Beuren Fastenaktion: Wir beten den 
  Misereor-Kreuzweg  
18:15 Uhr Münster Vesper  
19:00 Uhr Röhrenbach Hl. Messe  

  
Termine und Hinweise aus Pfarrgemeinden 
  
Fastenzeit in Beuren 
Wir laden ein:
•	 jeweils am Freitag 
•	 jeweils in Sankt Ulrich 
•	 jeweils um18:00 Uhr 
  
Termine:  24.03.2023 Dass wir unsere Sehnsucht 
kennenlernen, Joh 4,6-15 
[Bibelarbeit speziell für Frauen] 
31.03.2023 Wir beten den Misereor-Kreuzweg 
  
Für das Liturgieteam R. Tholl 

HYDRANTEN 
IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN SIE  
HYDRANTEN IMMER FREI!
Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefunden 
werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab und  
schaufeln Sie im Winter keinen Schnee darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf achten, 
dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht über einem 
Unterflurhydranten parken.
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Coffee-Stop – Miserior Fastenaktion in Heiligenberg 
Pause machen und Gutes tun bei Kaffee und Kuchen: 
  
Freitag, den 31.03.2023 
Zunftstube des NV-Wolkenschieber Heiligenberg 1908 e.V. 
von 14:00 – 17:00 Uhr 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
NV-Wolkenschieber 
 
 
Katholische Seelsorgeeinheit Wald
Kath. Pfarramt Wald:
Monika Hübschle  Tel. 07578/634  |  Fax: 07578/1785 

Unsere Sprechzeiten: 
Wald:  Tel. 07578/634  |  Fax: 07578/1785 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim) 
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle) 
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim) 

E-Mail-Adressen:  
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de 
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de 
Internet-Adresse: www.kath-wald.de 

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0 
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de 
Kooperator Thomas Stricker   Tel. 07578/933421 
eMail: stricker@kath-wald.de 
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800 
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595 
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter: 
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16 
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421 
Pater Joseph,  Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60 
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55 
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de 

Gottesdienste: 
Sonntag 26.03.    10.30 Eucharistiefeier Großschönach 
Donnerstag 30.03.   19.00 Eucharistiefeier Taisersdorf 
Samstag 01.04.   19.00 Eucharistiefeier Großschönach 

 
Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag, Donnerstag Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag von  14:00 – 18:00 Uhr 
  
Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg, 
Schlossstraße 13, 88682 Salem Tel.: 07553 / 280
buero@ev-kirche-salem.de 

Pfarrer Matthias Schmidt:
regelmäßige Sprechzeit:   Do 14.00 – 17.00 Uhr 
(außer in den Ferien)
weitere Termine n. Vereinbarung Tel.: 07553-1708
pfarrerschmidt@ev-kirche-salem.de

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Freitag, 24.03.2023  
09:00 Uhr Sprachkurs Ukraine
Kontakt: Fr. Hefler
Ev. Gemeindehaus 
17:00 Uhr Bezirkssynode
Kontakt: Fr. Gisela Bruszt
Vorsitzende Bezirkssynode Überlingen- Stockach
Ev. Gemeindehaus 
19:00 Uhr Bläserprobe
Ev. Gemeindehaus Salem oder Ev. Johanneskirche Hlgb. nach 
Absprache 

Samstag, 25.03.2023  
14:00 Uhr ‚Eigenbrötler‘
Aktion Brotbacken im Gemeindehaus Garten 
  
Sonntag, 26.03.2023  
Judika 
10:00 Uhr Ev. Johanneskirche Heiligenberg
Gottesdienst mit Abendmahl
Prädikantin Wolf 
  
Montag, 27.03.2023  
10:30 Uhr Kindergartenlesegruppe
Ev. Gemeindehaus 
  
Dienstag, 28.03.2023  
10:30 Uhr Schülerlesestunde SBBZ
Kontakt: Fr. Pröbstle, Fr. Münzenmeier
Ev. Gemeindehaus 
15:00 Uhr Alten- und Pflegeheim Wespach
Seniorengottesdienst
mit Pfarrer Schmidt (z.Z. ausschließlich für Bewohnende der Einrich-
tungen) 
15:00 Uhr Literaturkreis am Nachmittag
Ansprechpartnerin: Frau Strohmann
Ev. Gemeindehaus, 1.OG Weitblick 
16:00 Uhr Residenz am Schlosssee Mimmenhausen
Seniorengottesdienst mit Pfarrer Schmidt
(z.Z. ausschließlich für Bewohnende der Einrichtungen) 
19:00 Uhr ‚FrauenZeit‘
Mit Pfr. Wirkner - Thema: „Das Leben einer Soldatin“
Kontakt: Fr. Hefler
Ev. Gemeindehaus 
  
Mittwoch, 29.03.2023  
18:00 Uhr Elternabend Konfi-Kurs
19:00 Uhr ‚Immer wieder Mittwoch‘ 
Aktuelle Stunde: Ukraine- Wie finden wir zum Frieden? 
(mit Brigitte Ehrich, Herdwangen, Friedens- und Konfliktberaterin 
der Badischen Landeskirche) 
Ev. Johanneskirche, Heiligenberg 
  
Donnerstag, 30.03.2023  
15:00 Uhr Seniorennachmittag ‚Junge Alte‘
Kontakt: Frau Bauer und Frau Weist
Ev. Gemeindehaus Salem 
  
Freitag, 31.03.2023  
09:00 Uhr Sprachkurs Ukraine
Kontakt: Fr. Hefler
Ev. Gemeindehaus 
19:00 Uhr Bläserprobe 
Ev. Gemeindehaus Salem oder Ev. Johanneskirche Hlgb.
nach Absprache 
  
Sonntag, 02.04.2023  
Palmsonntag 
10:00 Uhr Evang. Betsaal Schloss Salem 
Gottesdienst 
Pf. Schmidt 
  
Die Backsaison beginnt wieder! 
Am Samstag, 25.3. wollen wir den Holzbackofen im Garten des ev. 
Gemeindehauses Stefansfeld wieder einheizen und laden Sie herz-
lich ein, Ihre eigenen Brot-/Zopfteiglinge um 14 Uhr zum Backen zu 
bringen. Dann wird es im Laufe des Nachmittags im Garten herz-
haft-lieblich-aromatisch duften! 
Ihr Team „Eigenbrötler“. 
  
Kirchennachrichten 
Wir nehmen ab diesem Frühjahr eine Umstellung bei den Informa-
tionsmaterialien für unsere Gottesdienste und Veranstaltungen vor. 
Den bisher erscheinenden Gemeindebrief ersetzen wir durch ein 
vierteljährlich erscheinendes Faltblatt. Dieses liegt in unseren Kir-
chengebäuden und an weiteren Stellen im Ort aus. Ebenso kann 
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es auch auf unserer Internetseite gelesen und ausgedruckt werden. 
Wer das Faltblatt nach Hause bekommen möchte, gibt bitte im Kir-
chenbüro Bescheid. Gern schicken wir es auch zu. 
Mit dieser Form möchten wir Ihnen ermöglichen, bei Bedarf die In-
formationen für einen längeren Zeitraum im Voraus auch schriftlich 
zu bekommen. Die großflächige Verteilung von Materialien erweist 
sich inzwischen in der von vielen neuen Medien bestimmten Welt als 
weniger wirksam. 
  
Weitere Informationen zu unseren Kirchengemeinden, zu Gottes-
diensten und Veranstaltungen finden Sie im Internet unter: www.
ev-kirche-salem.de 
 
 
Evangelische Kirchengemeinde 
Pfullendorf und Hattenweiler

www.kirche-pfullendorf.de  

Kontaktmöglichkeiten Evangelisches Pfarramt
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf

BÜROZEITEN: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag  9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr

Evelin Can-Gomez, Sekretärin Tel. 07552 / 8163
evangelisches.pfarramt@kirche-pfullendorf.de 

Sebastian Degen, Pfarrer i.P. Tel: 07552/9289330
sebastian.degen@kirche-pfullendorf.de

Gottesdienste: 
Sonntag, 26. März 2023 Judika 
10 Uhr Gottesdienst
parallel: Kindergottesdienst
Pfarrerin	Annika	Engelmann 
  
Aufgrund der angespannten Situation auf den Energiemärkten ha-
ben wir die Raumtemperatur in der Christuskirche abgesenkt. Bitte 
denken Sie an geeignete Kleidung. 
  
Kinder-, Jugend und Familienarbeit 
Krabbelgruppe 
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im 
Jugendraum. 
Spielgruppe 
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15.30 Uhr im Ju-
gendraum. 
Kindergottesdienst 
So. 26.03.2023, 10 Uhr 
Parallel zum „Erwachsenengottesdienst“ feiern die Kinder ihren eige-

nen Gottesdienst und erleben biblische Geschichten. 
KeK – Kinder entdecken Kirche 
Sa. 25.03.2023, 9:30 Uhr 
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber
* tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de 
  
Kirchenmusik 
Musikalische Vesper: 7 Worte Jesu 
So. 05.03.2023, 17 Uhr
Christuskirche, Pfullendorf
 
Im Mittelpunkt der musikalischen Vesper in der Christuskirche ste-
hen die 7 Worte Jesu am Kreuz (Heinrich Schütz) und Stabat Mater 
(Marc-Antoine Charpentier), aufgeführt vom Soliste aus dem Hein-
rich-Schütz-Vocalensemble und Blockflöten Kumpaney. Eintritt frei. 
  
Matthäus-Passion 
Sa, 25. März 2023, 19:30 Uhr
Kath. Kirche St. Jakobus Pfullendorf 
Das Heinrich-Schütz-Vocalensemble, Solisten und das Hein-
rich-Schütz-Consort entführen in die Matthäus-Passion von Johann 
Valentin Meder. Eintritt frei. 
 
 
Freie Christengemeinde Illmensee 
SEELSORGE: 
Pastor Vicente Guedes Tel. 07558 / 9387644 
Petra Leppert Tel. 07554 / 9879044 
  
Kontakt unter: 
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee 

Pastor Vicente Guedes, v.guedes@fcg-illmensee.de 
Bürozeiten dienstags 9:00 - 13:00 Uhr 
info@fcg-Illmensee.de  |  www.fcg-illmensee.de 

Herzliche Einladung: 
Freitag, 24.03. 19:00 Uhr Heilungs-, Befreiungs-, 
Lobpreisgottesdienst 
im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewerbestrasse 26 
  
Sonntag, 26.03. 10:00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst 
im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewerbestrasse 26 
  
Vorschau April:  
Herzliche Einladung zu unserem 12h Lobpreistag am 01.04.2023 von 
10:00Uhr – 22:00Uhr. Verschiedene Lobpreisbands aus der Region 
laden zum Mitsingen, tanzen und Anbeten ein. Auf dem Programm 
stehen sowohl Moderne Stücke aus dem Bereich Rock/Pop und Hip 
Hop, besinnliche Hymnen und Eigenkompositionen. Special Guest 
sind BANIM (Gospel Rap) aus Tübingen. Wir freuen uns auf euer Kom-
men Eintritt ist frei. 

Ende
des 

redaktione� en Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
KAROTTEN-ORANGEN-KORIANDERSUPPE: 
Erst etwas Orangenschale abreiben, dann die Oran-
gen auspressen. Saft und Abrieb getrennt voneinan-
der auf die Seite stellen.
Schalotten mit Butter andämpfen, die Karotten 
dazu und mitdämpfen, Koriander und geriebene 
Orangenschale ebenfalls hineingeben.
Nun die Gemüsebrühe und den Orangensaft 
dazugießen, kurz umrühren und zugedeckt ca. 25 
Minuten auf niedriger Stufe weich köcheln.
Anschließend die Suppe pürieren. Mit etwas Salz, 
Pfeffer und Zucker würzen. 

ÜBERRASCHUNGS-BLÄTTERTEIGPÄCKLE: 
Backofen auf 200°C Ober-/Unterhitze (180°C 
Umluft) vorheizen.
Teig mit dem Backpapier auf dem Backblech auf-
rollen und in 6 gleich große Quadrate schneiden 
(Achtung, das Papier darf nicht zerschnitten werden, 
wenn es doch passieren sollte: alles auf ein neues 
Backpapier legen!) .
Brotbrösel mit den Kräutern, Olivenöl, dem Zitro-
nensaft, etwas Salz und Pfeffer mischen. Je 1 EL 
davon auf den Blätterteig geben und das Ei darauf 
legen.
Die gegenüberliegenden Enden des Blätterteigs 
zusammenfalten und mit einem Spieß fi xieren. 
Blätterteig mit Ei bestreichen.
Auf mittlerer Schiene bei 200°C Ober-/Unterhitze 
ca. 20 Min. (180°C Umluft: 10 -15 Min.) goldbraun 
backen.

Karotten-Orangen-Koriandersuppe in 4 Suppentel-
lern anrichten und als Topping einen Klacks Crème 
fraîche darauf geben. „Überraschungs-Blätterteig-
päckle“ in einem Korb auf den Tischstellen. - Übri-
gens: bleibt ein Blätterteigpäckle übrig, so schmeckt 
es auch noch am Abend.

Tipps & Tricks
Crème fraîche garantiert eine besonders 

cremige Karottensuppe, wer es weniger 

kalorienreich will, der kann stattdessen als 

Topping gehackte Minze- oder Petersilienblät-

ter nehmen, auch geröstete Pinienkerne passen 

zum Aroma einer Karottensuppe. Keine Zeit zum 

Backen? Dann frisches Vollkornbrot dazu essen 

oder getoastetes Weißbrot. Und für einen eher 

milden Karottengeschmack ersetzt man 

einfach einen Teil der im heutigen Rezept 

angegebenen 600 g Karotten durch 

Kartoffeln. 

12
20
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KAROTTEN-ORANGEN-KORIANDERSUPPE 

MIT ÜBERRASCHUNGS-BLÄTTERTEIGPÄCKLE

ZUTATEN 
FÜR 4 PERSONEN
KAROTTEN-ORANGEN- 
KORIANDERSUPPE 
(4 Portionen)
600 g Karotten in Würfeln
4 Bio-Orangen
2 Schalotten, gehackt
2 EL Butter (alternativ: 
Margarine)
1 TL Koriander, getrocknet 
(aus der Streudose)
1 l Gemüsebrühe 
Salz, Pfeffer
2 TL Zucker
6 EL Crème fraîche als 
Topping

ÜBERRASCHUNGS-
BLÄTTERTEIGPÄCKLE 
(für 6 Stück)
1 Rolle Blätterteig (Fer-
tigteig) 

6 Eier hart gekocht und 
geschält 
3 Scheiben altbackenes 
Weißbrot zerbröselt 
2 EL Petersilie fein ge-
hackt 
2 EL Oregano fein gehackt 
(alternativ 1 TL getrock-
net)
2 EL Schnittlauch fein 
gehackt (alternativ 2 TL 
getrocknet)
1 EL Olivenöl
2 EL Zitronensaft 
Salz, Pfeffer 
6 Fleischspieße (alterna-
tiv: Holzspieße, in Wasser 
eingelegt) 
1 Ei zum Bestreichen, 
verquirlt 



Privatsammler kauft
Marken Porzellan, Bleikristall, Zinn, Antik & Vintage Möbel, Näh- & 
Schreibmaschinen, Pelze & Accessoires, Armband & Taschenuhren, 

Münzen, HH-Auflösung, Erbnachlass. Kostenloser Hausbesuch nach 
Termin. Herr Grünholz   0163 / 449 85 58 S I L B ENRÄT S E L

Aus den Silben acht - ad - ad - an - an - an - be - be - 
bung - chy - da - eck - eig - fan - fe - fe - frie - ge - ge - 
ge - ge - gi - heim - impf - kern - ma - maess - mik - mo -
ner - nung - of - ost - pro - reit - rem - ren - ren - res -
rie - sa - schie - se - sei - sinn - sto - straf - tan - ten - 
ther - tho - tin - ven - vie sind 19 Wörter zu bilden, de-
ren zweite Buchstaben, von unten nach oben gelesen, 
und fünfte Buchstaben, von oben nach unten gelesen, 
ein japanisches Sprichwort ergeben.

1. Häftling

2. ehemaliger dt. Skispringer (Dieter)

3. geometrische Figur

4. frz. Couturier, † 2018 (Hubert de ...)

5. Inbesitznahme

6. beeindruckt

7. zu Hause

8. Heilmittel, Vakzin

9. religiös verehren

10. gebrauchsfertig

11. lateinisch: zur Sache

12. bodennaher Luftauftrieb

13. Betrug (ugs.)

14. Norddeutscher

15. ähnlich, analog

16. anbieten

17. Doktortitel erarbeiten

18. hartes Hygieneprodukt

19. Postempfängerin

Lösung: 1. Strafgefangener, 2. Thoma, 3. Achteck, 4. Givenchy, 5. Aneignung, 
6. angetan, 7. daheim, 8. Impfstoff, 9. anbeten, 10. bereit, 11. adrem, 12. Ther-
mik, 13. Schiebung, 14. Ostfriese, 15. sinngemaess, 16. offerieren, 17. promo-
vieren, 18. Kernseife, 19. Adressatin – Der Fisch, den man nicht faengt, ist 
immer gross.
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PRIMO-RÄTSELSPASS

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...
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Frühlingswiese
1.  Auf der Wiese suchen alle nach Ostereiern. Kannst du die Überschrift erraten? Finde die ge-

suchten Begriffe und Buchstaben und trag sie an den richtigen Stellen oben in die Kästchen ein!

2. Was sagt der Bär? Lös das Bilderrätsel!

3. Finde alle Küken mit rotem Spitzhut! Wie viele sind auf dem Bild zu sehen?

4.  Die beiden Heißluftballons wollen landen. Der Ballon mit den Küken ist 5 Meter über dem Bo-
den und sinkt mit einer Geschwindigkeit von 20 Zentimetern pro Minute. Der Ballon mit den 
Hasen schwebt auf 7 Meter Höhe und sinkt mit einer Geschwindigkeit von 50 Zentimetern pro 
Minute. Welcher der beiden Ballons landet als erster?



SULGER  
L a n d m e t z g e r e i

Unser Angebot
für Sa., 25.03.2023

Hähnchenschlegel gewürzt  100 g 0,75 €
Lyoner  100 g 1,29 €
Schwarzwurst 100 g 0,95 €

für Sa., 01.04.2023
Schweinekrustenbraten   100 g 0,89 €
Kasslerripple gekocht  100 g 0,99 €
Fleischwurst im Ring  100 g 1,11 €

Öffnungszeiten: samstags von 8 bis 12 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Bayerischer Hof
Tel. 07554 / 217

Karl N. Leykauf  •  88633 Heiligenberg
www.bayerischerhof-heiligenberg.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort oder 
zum Saisonstart 01.05.2023 

Zimmerfrau  8.00 - 12.00 Uhr
freundliche Servicekraft 

(in Vollzeit/Teilzeit oder auf 520,00 €-Basis)

sowie Aushilfen für Catering am Wochenende 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf zu einem persönlichen 
Gespräch oder senden Sie uns einfach eine E-Mail. 

 Vorkenntnisse sind kein Muss,  
jeder kann eingelernt werden. 

2-3-Zi.-Wohnung gesucht mit Balkon/Terrasse und 
Stellplatz im Umkreis Überlingen (+20 km). Nichtraucherin 
mit gesichertem Einkommen, keine Haustiere. 
Mail: eresima@gmx.de, Tel.  0152-53481700



Einkehr im Gasthaus zum Fuchstobel
Unsere Aktionen im April 31.3. - 02.4.23 
zum Winterausklang  
noch einmal Reiner‘s Rouladen  
sanft geschmort mit Knödel und Rotkraut 

07.4.23  
Karfreitag geräuchertes Filet von der Lachsforelle  
mit Bratkartoffeln und Salat 

zu den Osterfeiertagen  
Gutes von unserer Speisekarte mit Vorspeise  
und Dessert wahlweise als Menü 

RESERVIERUNG:
07555 / 92 94 044 0 
0171 / 65 40 105 
info@fuchtobel.de



Huber-Bau GmbH  |  Bauunternehmen 
ln Neustückern 7  |  78351 Bodman
0178 7989300  |  personal@huber-bau-gmbh.de

Wir suchen Dich!
Wir sind ein familiengeführtes Bauunternehmen mit langer Tradition. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

Mauer- & Betonbauer,  
Maurermeister, Polier &  

Vorarbeiter mit Erfahrung (w/m/d)

WIR BIETEN:
•	 gute	Bezahlung
•	 Mitarbeit	in	einem	jungen,	motivierten		Team
•	 einen	sicheren	Arbeitsplatz	mit	Zukunftsperspektiven
•	 moderne	Betriebsausstattung
•	 Hansefit	/	E-Bike-Leasing	/	vermögenswirksame	Leistungen

INTERESSE?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!  

 Einfach anrufen!

Wir suchen …
mit pädagogischer Qualifikation 
nach dem Fachkräftekatalog 
(§7 KiTaG)

für unsere 5-gruppige Kindertageseinrichtung Zum  
guten Hirten in Heiligenberg und unsere 2-gruppige 
Kindertageseinrichtung St. Elisabeth in Frickingen

INTEGRATIONSFACHKRÄFTE

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte vorzugsweise per Email 
unter kgf-bewerbungen@vst-sigmaringen.de bei 
der Verrechnungsstelle für Katholische Kirchengemein-
den - Frau Bräuer-Senst, Gorheimer Str. 28, 72488 Sig-
maringen.

Für Auskünfte steht Ihnen unsere Einrichtungsleitung 
Frau Rothoff (Tel. 07554/8544) gerne zur Verfügung.

Träger der Einrichtung ist die röm.-kath. Kirchenge-
meinde Salem-Heiligenberg.



WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss in KW 14!
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 14 erscheinen?
Dann buchen Sie einen Tag früher!

Aufgrund des Karfreitag am Freitag, 07. April 2023  
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr
Anzeigenschluss Dienstag    Montag 9 Uhr
Anzeigenschluss Mittwoch    Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen  
muss Ihre Anzeige für KW 14 spätestens am Freitag, 31.03.2023  
im Verlag eingehen.

0 77 71 93 17-11
anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

ANSPRECHPARTNER
Herr Gohl
ln Neustückern 7  |  78351 Bodman
Vorabinfos: 0178 / 79 89 300 
personal@huber-bau-gmbh.de

Wir suchen Sie !
Wir sind ein mittelständiges und stetig wachsendes Bau- und Immo-
bilienunternehmen im Bereich Schlüsselfertigbau und Sanierung. Zu 
unserer Verstärkung suchen wir zum nächstmöglichen Eintritt: 

» BAULEITER « 
im Schlüsselfertigbau in Vollzeit (w/m/d)

IHRE AUFGABEN:
•	 	Eigenständige	Durchführung	von	Bauprojekten	 

im schlüsselfertigen Bau und Sanierung
•	 Bauablauf-	und	Baustellenergebniskontrolle
•	 Baustellendokumentation
•	 Aufmaß-	und	Rechnungsprüfung
•	 Koordination,	Überwachung	und	Abrechnung	von	Nachunternehmern

IHR PROFIL:
•	 	Abgeschlossenes	Studium	im	Bereich	Bauingenieurwesen	 

oder	vergleichbar	Ausbildung
•	 	Einschlägige	Berufserfahrung	in	einer	vergleichbaren	Position
•	 	Gute	Kommunikationsfähigkeit,	selbständige	und	strukturierte	 

Arbeitsweise	sowie	Durchsetzungsvermögen	und	Verhandlungsgeschick	
•	 	Kosten-,	Qualitäts-	und	Terminbewusstsein
•	 Teamgeist

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG!





SCHREINEREI UND GLASEREI
in Ludwigshafen am Bodensee, mit gutem Kun-
denstamm, guter Auftragslage und gutem Maschi-
nenpark unter fairen Bedingungen zu verpachten. 

Telefon 07773 / 929 89 28 
Fritz.Blender.Schreinerei@t-online.de

Kaufe alles an Pelzen, Zinn-Geschirr, Kunst und Krempel.

Tel.  0172 895 18 04  oder  0761 44 34 71


